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Wäsche Verluste Zier 400,:000 
Man-. ! 

Aus-Berlin: Seit Rumänien ins 
den Mischcn Krieg eintrat, bat. 
es untzfsäffr llZ, lmil Mann als» u n 

Sechjxel seiner Armee an Hefangincn 
und außerdem ungefähr LZWJJUO 
Mann an Todten und Verwundetcn 

eingebüßt Den Treppen der »Mit-; 
teliniichte ist es durch ihre Siege in? 
Rumänien gelungen, ihre Front nm 

über 340 Meilen zu verkürzen und 

ist jetzt nur noch etwa 200 Kilometer 

lang, Mr durch anänien von Ei 
nain bis zur Donau. Die deutschen 
Verluste sind in Rumänien gering ne 

wesen Ein Ariiieccorps, das 8000 
Gefangenc machte und ungefähr 
6000 Rmnäncn tödtete und vermiin 

dete, hatte weniger wie 1000 Mann 
Verluste Die Beute der letzten Wo 
che an Geschützt-n Maschinengeivisliv 
ren- Kriegsmaterial Und Nahrung-IT 
witteln ist ungeheuer Die große 
russische Offensivc im .Nordcn, die? 
daran berechnet ist, Theile der nötdsJ 
lieben rumänischen Armee zu rette-ins 
ist vollständig vergeblich gewesen ob 

« 

wohl die russischen Beschlshaber ihre 
Leute zu vielen Tausenden hinopscr 
« l Do Wes-derart der Deutschl-Ort 

Aus Berlin: Aus allen Berichteni 
der Wkorrespondetiten auf dem 
westlichen Kriegsschmtplsd geht het- 
vor, daß die Kämpfe um den Besitzz 
von Saillisle den Bendepunkt der 
Somncschlacht bildete-i. Die Fran 
tosen imdernahmen mit großen Mas- 
sen vollständig frischer und ausgeruh- z 
ter Truppen nicht weniger als 23’ 
vergeblich-e Angriffe. Die Opfer, dies 
der Feind brachte; waren so ungef)ui: 
er schwer, daß sie einen deutschen Re E 
Mäommandear zu der Von er ! 
tat-g veranlaßten er würde sich von; 
seinem Burschen lieber niederknallen 
lassen, statt seine Truppen itn solcher 
Ieise einem auflasen Tod in die- 
Ilrme w treiben. 

III-te versprochen VIII-nd Dordqij 
selten und Byzonx ; 

Jn der russischen Dnma wurd: nor; 
einigen Tagen eine- Proklamatiun 
ver-lesen, welche anitlichsbetannt gab- 
daß zwischen Rußland Frankreich 
und Großbritannien im Jahre lule 

eine Vereinbarung geschlossen wurde- 
der später auch von Italien zuge- 
stinnnt wurde, die »in endgiltiger 
Leise Monds Anrecht aus die 
Maner und Konstantinopel fest- 
leitet 

Di- IIIK ist wi- 

Aus New yokk wird berichten Ein 
schwer bewaffnet-S Mkfchiff mit 

Torpedorohren ist- angesiin 500 

Meilen nördlich von den Azoren mit- 
ten in der traneatlnntischen Kampfn- 
route gesichtet worden. « Diese War- 

nung ging allen Handelsschiffen der 
Alliirten auf drohtlosern ege zu. Die 

Warnung wurde von einem vritischen 
und einein französischen Kreuzer ans- 

gesandt, die bei Sondv Boot liegen 
Dem Verdienst des Metz. 

Aue Berlin: Der Kaiser hat dem 
Chef des Großen Generalsiabes der 
Armee, Genekolfeldmarschnll von 

Oindenvurg das Gioszkreuz des Ei- 
sernen Kreuzes verliehen 

Sieg westphälischrr Truveu vor der 

Festung Verdun. 

Aus Berlin: An der Front vor 
Verdun haben deutsche Trupven auf; 
dem linken Mai-Hufen wo schon seit! 
vielen Monaten vollständige Ruhe 
herrschte. durch einen plötzlichen 
Schlag einen wichtigen Erfolg errun- 

gen. Eine Abtheilung des westplzäi 
lischen Jnf.-Regts. No. 45 etsturknte 
den Gipfel der siidwestlich gelegenen 
Höhe 304, um die zu Anfang des letz- 
ten Sommers blutige Kämpfe tobten- 
Gleichzeitig brachen deutsche Pa- 
trouillen in die französischen Stellun- 
gen am ,Todten Mann«. Jm Ge- 
biet der Sonnne dauern die Artilles 
rieduelle fort. 

Frustischcs Schltssbislsiff Stifte- 
vers-sollen 

Das ftanzösiiche Schlachtschifs 
..Suffren«, das-Tom »N. November 
von einem französischen Hasen ab- 
fuhr, ist verschollen und et wurde in 
Paris bekannt gemacht, daß das 
Schiff mit der gansen Mannschaft 
verloren ist. Dasselbe hatte fast 
13,000 Tonnen Wasservekdrängnng 
und«besaß eine Mannschaft von 730 
Offizieren und Mannschaften. Es 
wurde 1899 gebaut 

Feindliche Küste soll allem Handel se- 
sperrt werde-. 

Aus deutscher Quelle kommt die 
Nachricht, daß Deutschland die Ab- 
sicht hat. einen Mootkrieg iin 
größeren Maßstebe als je vorher in 
nächster Zeit zu eröffnen. Es ist 
möglich,spdaß über England und 
Frankreich eine Blocke-de verhängt 
nnd eine Tanchbootflotille als Blo- 
ckadegeschwadee beut-U werden wird. 

Msche »Juki« faser 200 III-. 

Aus Berlin: Jn der Dobrudschn 
haben unsere Trnvven cnn 2. Dezem- 
ber ein btitisches Panzeranto erben-I 
tet und 173 Jssassen gefangen gesl 
nommen. l 

Im W de- nssea akng 
can-them 7 

Aus Berlin: In den Waldkarpai 
then uns-»den W an der Grenze 
der Moldau setzen die Rassen und 
Rumänen die erfolglosen Instqu 
gungem durch die sie Bukarest zu iet- 
ten hofft-ne noch fort. aber dieselben 
sind nutzlos. Lille Angrisse werden 
blutig abgeschlagen 

,,Caledonio« versuchte Tanchboot zu 
Jst-mein 

Aus Berlin: Der britiiche Danipser 
»Entedonia« von über 9000 Tonnen 
wurde am l Dezember von einem 
Tauchboot versenkt. nachdem er ver- 

sucht hatte, dasselbe zu kommen 

Drohungen vergeblich. 

Die ,,.Köln. Zeitung« schreibt, daß 
Deutschland sich in der-Ausführung 
seines Tauchbootkrieges von seinen 
eigenen Interessen leiten und sich 
nicht von amerikanische-n Drohungen 
oder Anweisungen bestimmen lassen 
wird. 

,,Mchland« glücklich in Brei-?- 
angetan-km 

Aus Berlin vom Sonntag: Das 
Frachttauchboot »Deutschland« ist 
heute Mittag nach schneller Heimsalzrt 
von den Ver. Staaten an derWesek 
mündung eingetroffen 

Das Eintrefsen der »Deutschland" 
in einem deutschen Hasen bringt die 
zweite Rundreise des Frachttauchi 
bootes nach den Ber. Staaten zian 
Abschluß. Sie legte die Strecke von 

New London nach-meou in 19 Ta- 
gen zurück. Die erste Rücksahrt dau- 
erte 23 Tage. Die »Dentichland« ist 
das einzige Frechttmichboot seiner 
Art. dem es gelungen ist, die Fahrt 
von Deutschland nach den Ber. Staa- 
ten zuriickzulegen. Sie brachte eine 
Ladung von 82,000,000 und Post- 
sachen der deutschen Botschaft zurück. 

Schnlvorststdossilssng. 

In der Sitzung des Schulvorstans 
des am Z. Dezember wurde unter an- 

deren weniger wichtigen Sachen die 
Erhöhung der- Lehrer-Gehälter be- 
sprochen. Nach einer einstündigen 
Debatte wurde schließlich die Ungele- 
genheit dem Lehrer-Comite zur weite- 
ren Einsicht überwiesen, um bei Gele- 
genheit einen Bericht darüber einzu- 
reichen. Die Feiertags-Zweit begin- 
nen am 22. Dezember und enden am 

8. Januar-IN 7. 
Die Sitzung wurde aus Antrag 

Von Menck geschlossen mit einer Be- 
stimmung sür den Sektetär, sämmt- 
liche Comites an ihre Pflichten 
schriftlig zu erinnern. 

Dauerhaftige Geschenke von gutem 
" H Werth für Weihnachten! 

WafchsMafchine. 
Ein Artikel, der in jedem Heim nöthig 

ist und sich als nützliche-Z und passendees Ge- 
schenk für die Frau, Mutter oder Schwester 
eignet. Die »Nationa! Vaeuum&#39;«-Wafch- 

&#39; Maschine ift die leicht gehendste standhaft- 
Wafch-Mafchine, welche heute zu taufen ist. 
Sie läuft fo leicht und glatt, daß ein Junge 
oder Mädchen von fünf Jahren mit Leichtig- 
keit arbeiten kann. Die Handkraft Maschi- 
ne wird zu Its-RGO verkauft. Elektrifche 
Kupfer-Vaeuum zu 865.00. 

scheuen für irgendwelchen Gebrauch 

W ksind Hauptqaartier für Nobeson Shur-Edge · 

Eucken-. StickereI-Scheeren, Momente-Setzt Nicht- 

filvrk Messer nnd Gabeln für Frauen und Mädchen und 
· 

Tafchenmesser fåk Männer und Knaben aufwärts von —- 

bc Dis Is. Oc. Gassen-les 81.75 bis zö. 50 Kasi e- Pekcolawrs, CL. 00 bis zu 85. 00. 

Its-Mißban 
Knaben-Schlittschnhe. .............. 45c bis 85.00 
MädchimSchltmchuye aufwärts von ........ 81.00 

s is M »Hm Sachen. Stattet unserem Laden einen Besuch Ab- 
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Der deutsche Miit-Verein von 

Grund Island hat-le sih troc des nn- 

Ukrthlichen Vetters zur Generalver- 

sannnlnng nnd Beamtenwahl recht 
zahlreich betheiligt 51 Kameraden 

Fwaren zum Appell erschienen, dem 
Aufruf folgendg Weins-J heißt: An 
»die Gewehreh sind unsere Mitglieder 
immer zur Stelle Wir zählen nur 

l Mitglieder- aber von diesen 64 
jMitgliedern troyten 51 dem Schnee 
Fund Sturm und kamen 

« 

Alte Kante- 

Jradetn die schon 1866 sowie 70——7t 
mitgemacht waren anwesend, selbst 
der alte ehrenwertde Kamerad Oenry 
Tuepte von Aurora war aus der 
Ferne dem Schlatt-traf gefolgt und 
weidete sich zur Stelle-. Auch noch 
Andere, die in anderen Counties 
wol-nein wie unser Marchp Tour- 

THeld M. Menssen in Opward County 
swnrden bemerkt 

Der Sekretör verlas seinen Jah- 
sresbericht nnd berichte-te in Kürze 
über die Ereignisse des Jahres. Es 
wurde beschlossen. diesen Bericht dem 
Protokoll einzuverleiben Sehr er- 

»freulich war es, daß dem Aufruf des 
Secreiäks so zahlreich Folge geleistet 

Iwurde und sämmtliche Beiträge be 

zahlt worden sind. Di Bücher be· 
fanden sich in bester Or unna. Trotz 
der starken Betheilignna des Vereins 
hinsichtlich des Sammet-is der Gaben 

»Für die hilfsbedükftigem kriegsnothi 
leidenden Kameraden verfüat der 
Verein über einen guten Kaiienbes 
stand sowie über eine deutsche Kriegs- 
anleihe von 1500 Mart. Es ist also 
noch nicht Alles verteuiilem wie inan 

von den Vereinen verschiedenster Art 

verleuntderischer Weise sagt, und nun 

glaubt, dein deutschen Vereint-wesen 
einen Hieb verth zu haben.« Nein- 
ivir huldigen dein unschuldigen Ver- 

gnügen, treiben aber keine Völlerei, 
sondern richten unser Augeinnert aus 
bessere und edlere Zwecke Deutsche 
Vereinsbrüder. zeigt Euch wie die 

deutsche Landwehr, kämpft mit uns 

als Bürger dieses Landes« ioie das 

deutsche Voll und dessen Waffenbriii 

Ider gegen die Ueberinacht so vieler 

Feinde. Es bleibt sowohl uns wie 

unseren deutschen Brüdern noch viel 

zu kämpfen übrig. Jetzt erst recht 
Emuß unsere Parole sein: Jniniers 
vorwärts-! 

; Folgende Beamten taki-Sen siir das 

glaufende Jahr gewählt- 
: Präsident —- Theo Jessein 
i Vice Präsident— Carl Hofmann. 
; Secretär — Henry Gloc. 

Zchatznieister —- Wm. Schlichting. 
I Aufseher —- August Ueckert 
s Verwaltiingsrath — Carl Hap- 
Zpold, Theo. Schaumann nnd August 
.Möller. 

Fahnenträger — Hans Willkens 
uud Fritz Meinte. » 

s Ein Coiuite zur Absaltung von 

..Kaisers Geburtstag besteht aus sol- 
Fgeiideii Kameraden: Kraft, Willkens 
und Pappeln .. 

s Der alte Präsident, Herr Theo. 
Fels-»n- niurde wider seinen Willen 
Pcr Aktlarnation wieder-erwählt und 
Ahielt hierauf eine stürmische Ova- 
tion zum Zeichen der Hochachtung 
seitens der Kameraden. 

» Nach Schluß der Versammlung 
wurden in der unteren Räumlichkeit 
des Liederkranz noch ein paar ge- 
iiiüthliche Stunden verbracht» wobei 

Hauch der Frauenverein regen Anthen 
mahnt, und es wurde bei dieser Gele- 
Tgenheit auch der weltbewegeuden 
sMagenfrage Rechnung getragen in 
Gestalt eines meiß und Erfrischuw 

Egen. Die Kameraden eilten dann 
«gegen 6 Uhr wieder den heimischen 
sPenaten zu mit dein Bewußtsein, ei- 
Tnige schöne Stunden verlebt zu ha- 
ben» Unser Motto sei: 
Für Alle Einer-, und siir Einen Alle! 

LDao soll uns Lesung und auch Wahl- 
spruch sein- 

iDaß der Verein nicht ioante und nicht 
sallel 

Fest steh’ und treu er wie die Pacht 
ain Rheinl 

Mantis Glase, M. 

j —- Durch Funken aus einem 
Schornstein gerith das Dach der Re- 
åsidasz Richter M· T. Gar-Iow- dieser 
FTage in Brand, welcher aber von der 
rasch herbeigeejltcss Feuer-weht mit- 
telst der chemischen Sprice sclöscht 
ward-. the größerer Schaden WE- 
kichtet wurde. 

— Herr und Frau Loui« Luebbess 
befanden sich einige Tage lehter so- 
she in Samt-d- mn den Eltern M 
Luebbeskö einen sein-h ,Mqttess. 
Sein Vater befindet sich in festliches-I 
Zustande, nssd da er bereits ein W 
Alter M hat, MM nicht- 

Izu Ochse W Wehe-l 

gw
? 
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Mut-M 

Liede-kratz 

Große Weihnachtsfeier fis-r « Mit- 
glieder und deren Familien am Mon- 
Ida Abs-nd dw W Dezenweh 81 
gäbe Abends 

Sylvesterstiek am Sonntag. den; 
-81. Dezember Großer Tanz und 12 
Uhr JohreswechKILAttkaktimL 

Person-fide 

Laut Beschluß der letzten Ver- 
ksmnmlung solletf vom l. Januar an 

lddie regeltIIäßigen Versammlungen- 
tpie frühe-: am 2. nnd 4· Freitag im 
Monat stattfinden Bei dex ersten 
sVersammlung im neuen Jahr, also 
kam 5. Januar, findet ein Bankett 
statt, wozu alle Mitgljgdek freund- 
lichst eingeladen find. 

Plattdeutschet Verein- 

MonatssVekguügunqen für De-» 
zauber- 

VereiussVall Samstag- den 16.- 
Dezember 

WeihnachtssFeftlschkeit und Ball 
Montag, den 25. Dezember-. 

SylvesiersBall Sonntag, den Zi. 

kDezemben 
i ·— cis-vermutet daß die Sonn-this 
Idee Nevroskaer Regiments bald von· Idet Grenze zkückgezogen und nasckss 
sHause gesgadt werden mögen, entwe- : 

sder gegen Macht-en oder ansangss 
Nonnen-. » 

k W 
G M W. Gransen-up 

»Ihr geschätzte-I Hethtel«, schreibt( zorn- Emii Mem- -i54 Mknaiskeks 
Ist» Son Frankisea Col» in einemj 
IBties an Dr. Peter» Zahtney å Sonst-Z 
Hist so gut bekpinsz dasz es keine Ein-; 
Ist-schlang draus-is Ich kaufte eines 

Zzlasche Wider-kämen nnd es ist mir 

Zvon großem Nutzen gewesen. Jch 
ghatte mich stark ettältet und titt au-» 

Eßetdem an einem chronischen Magen- 
xübeL und infolgedessen an unregel- 
Emäszigecn Etuhlgang. Ich befinde 
Ymich jetzt aus-gezeichnet Wiss würde 
Wohl eine ganze Kiste Alpenträutee 
&#39;tosten7 Mehrere meiner Freunde 
zmöchten gerne einen Versuch mit der 

zMedizin mache-is 
; Jeder« der Franks Alpetckröntet 
igebraucht hat« machte schnell die Ek- 

kfahrung, daß dieses Heilmittel Vor- 
Zzüge besitzt.» die- selten in einer Medi- 

zin gesunden werden. Es ist nicht in 

zApotheten zu haben. Nur Spezial- 
zagenten liefern es. Sollten Sie tei- 
snen Agenten in Ihrer Nachhatschaft 
;kennen, so schreiben Sie an die Fa- 
åbrikantein Dr. Beter Fahr-neu ä. 
JSons Co» 19———25 So. Hoyne Ave« 

sChicagm Jll. 

— 

Der große N. C. U.-Laden 

Ladet Sie ein, ihre 
Weihnachts - Vorräthe 

anzusehen-. 
Praktifche Geschenke für wenig Gelt-. 

Spezirllc Nabatte an Frauen- n. 

Kindersmeidnnassiiiekem 
Itanil einen Caal Ein Unm- Herbst- 
liir Weihnachten » 

« 

.. 

Einnbesontere Zkuug sur 

,k:z:-·.s»«««x;;s:x»6.95 nsknmachtku 
Werth bin zu slölm "zu gerade dem 

WILL-» 89 95 Halbcn Preis 
820.00 
WmmC M 814 95 Seide-nennt- wollenesilelder 

819 95 20 Proz. Kninll 
Kam Ewig 824 95 Seideae und wollene Röcke 

k:«.»::«:«, 829 93 2013so·3.1lnlinll 
Der ganze Laden ist überfnllimiiWnaren. 

lehr mäßig gepreist infolge unserer 
R. C. U.-(6intanfsl«raft von 40 

Millionen Dollarisk 

W Z 

— Tom Jdvx der Besiyvk des hie- 
sisen chinesischen Rcstaurants, erklär- 
te sich im Polizciqcricht des ungew- 
lkchen Ver-Laufs von bekanschenden 
den Getränken nichtschuldig und wur- 

de hicwui unter Bürgschuß cleftelld 
Die Anklage auf Unzucht gegen ihn 
Mußte Wie-II kommny da sich der 

»Ist-inm- in der Zwischenzeit mit dem 

;Frauckxzis:1ntcr, mit dem er zusam- 
Lstrenge-fanden wurde, auswäkts hat 

streuen lassen, und wurde ihm nur 

eine Strafe von 810 und den Kosten 

Laufe-legt 

W 
s- Dek erste größere Eisenbahnzu- 

ianinmistoß. der je in Phillips statt- 
fand, Migliete sich letzte Woche, und 
zwar durch ein Versetzen der Bahn- 
angcsstellten, die einem Frachizuq eine 
andere Richtung geben sollten. Zur 
selben Zeit kam ein anderer Fracht- 
zucmxs Zweit-ZW- Richtung 
an, und da man nicht mehr mich ge- 
nug ausweichen konnte-, wallten die 
Lokomotiven zusammen Beide Lo-« 
tomotiven wurden stark beschädigt 
doch der Frachtzuq konnte ttoydem 

seine Fahrt for-sieben 

Fiehl Euch schön InI InII Meiltsarhlznatgen 
Laßt In tno"ernen slleidetn den Weihnachtsgelst widerspiegeltn Begrilßt Eure 

Freunde an diesem fröhlichen Tage In besten Erscheinen 
lliisere hübschen, feln gemachten Anziige nnd lleberzieder verleIlIen Ihnen badete- 

wlluschte tnoderne Aussehen sie-In TIlIthchnn Unsere meidet sind stets oerkaIthlIeteIt. 
Sie werden dIesellJen IclIIItzetU sie sind diIc5, waøSie wollen« Wir wünschen 

Fröhliche Weihnachten 
für Alle. Inzwischen kleidet Euch an für Weihnachten EIlt Ench, hereinznlonnnen. 

Wir machen folgende Vorschläge für Feiertags-Geschenke: 
Bade-Rohen Mackinawtz 
Ranch-Jacketts Schlipse 
stieß- nnd Pel e- Tuch- Pelz-Kappen 

fütterte Hand IIhe Unterzeng 
Hemden Paiamas 
Nachthemden Salt Cases 
Reisetaschen Leder- Novitäten 
Holeproof-Strümpfe Sweaterg 

Kommt herein n. unsere ekfahkenen Verkäufec werden Euch helfen, eineUuStvahl zu treffen. 

WMENUOM 
MSÆOPMMN 
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